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     Landeshauptstadt 
München 
Referat für Gesundheit und 
Umwelt 
Hauptabteilung Gesundheitsschutz 
Abteilung Infektionsschutz 

 

 

Das Tragen einer MNB im öffentlichen Leben kann dazu beitragen, die Ausbreitung des Corona-Virus in 
der Bevölkerung zu verlangsamen und Risikogruppen vor Infektionen zu schützen. Um eine 
flächendeckende Versorgung mit MNB zu erreichen, ist es erforderlich, diese behelfsmäßig selbst 
herzustellen und nach einer Virus abtötenden Reinigung wieder zu verwenden. Dieses Merkblatt soll 
darüber aufklären, welchen Schutz MNB bieten und wie diese zu reinigen sind. Außerdem wird in einer 
bebilderten Nähanleitung die Herstellung einer MNB dargestellt. 

 
  Bitte beachten Sie: Der medizinische Mund-Nasen-Schutz (die klassische OP-Maske) ist als  
  Medizinprodukt dem medizinischen Gebrauch vorbehalten. 

Welchen Schutz kann die Mund-Nasen-Bedeckung (MNB) bieten? 
 

Die MNB soll die Verbreitung von Tröpfchen durch den Träger reduzieren. Sie stellt somit keinen 

Eigenschutz dar und ist in ihrer Wirksamkeit abhängig von der Dichte des verwendeten Stoffs. Die 

zusätzliche Einlage eines kochfesten Vliesstoffes kann die Wirksamkeit signifikant erhöhen. 

 
Die Übertragung von Corona-Viren erfolgt beispielsweise durch Tröpfchen, die unter anderem beim 

Sprechen, Husten oder Niesen entstehen und eine sogenannte Tröpfcheninfektion verursachen können. 

Die Tröpfchen können auch auf Oberflächen treffen und diese kontaminieren. Direkter Kontakt mit 

Oberflächen, die mit virushaltigen Sekreten verunreinigt sind, z. B. mit den Händen und anschließender 

Kontakt mit Schleimhäuten, z. B. an Mund oder Nase mit den Händen kann ebenfalls zur Übertragung 

führen. 

 
 

Wann sollte die Mund-Nasen-Bedeckung (MNB) getragen werden? 
 

Das Tragen des MNB kann möglicherweise die Übertragungswege einer Corona-Infektion reduzieren. Es 

ist zu empfehlen, bei jeder Begegnung mit anderen Personen, insbesondere bei Kontakt mit 

Risikopersonen, eine MNB zu tragen, um die Verteilung von Tröpfchen zu verhindern. Dies gilt auch für 

den Arbeitsweg, vor allem im ÖPNV, bei Einkäufen, beim Aufenthalt in Räumen mit mehreren Personen, 

außerhalb des eigenen Haushalts und beim Besuch öffentlicher Gebäude und Einrichtungen. 

 
Nach der Benutzung ist die MNB vorsichtig auszuziehen, die Berührung der Außenseiten ist dabei zu 
vermeiden. Nach dem Ausziehen sollten die Hände gründlich gewaschen werden. 

 

Wie kann ich eine wiederverwendbare Mund-Nasen-Bedeckung (MNB) reinigen? 
 
Die waschbare MNB ist grundsätzlich trocken zu lagern. Vor der ersten Benutzung ist die MNB zu 
waschen. 

 
Die MNB sollte nach jeder Benutzung bzw. mindestens einmal täglich gereinigt werden. Sie kann bei 
mindestens 60°C (besser 95°C) in der Waschmaschine gewaschen oder auf dem Herd in einem 
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Wasserbad (mind. 5 Minuten) ausgekocht werden. Anschließend ist die MNB zu trocknen. 

 
 

Nähanleitung für eine waschbare Mund-Nasen-Bedeckung 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Folgende Materialien werden benötigt: 

 

¶ zwei 90 cm lange und 2 cm breite Stoffstreifen (kochfeste Baumwolle) 

 

¶ zwei 17 cm lange und 2 cm breite Stoffstreifen (kochfeste Baumwolle) 
 

¶ einen 15 cm langen dünnen rostfreien und biegsamen Draht 
 

¶ 17 cm x 34 cm großes Stofftuch aus atmungsdurchlässigem kochfesten 
Baumwollstoff (z.B. Stoffwindel, T-Shirtstoff, leichtes Baumwolltuch) 

 
Prüfung der Atmungsdurchlässigkeit: 

- Tuch doppelt nehmen 
- Dicht um Mund und Nase schließen 
- Ein- und Ausatmen 

 
Ist das Ein- und Ausatmen ohne größeren Atemwiderstand möglich, ist das Material als 
Mundschutz geeignet! 
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17 cm x 34 cm großes Stofftuch 
anzeichnen und ausschneiden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stofftuch zur Hälfte falten und 
bügeln. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In das Stofftuch drei gleichmäßig 
verteilte Falten bügeln 
(Faltentiefe 1,3 cm). 
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Zwei 90 cm lange und 2 cm breite 
Streifen (Kopfbänder) und zwei 
17 cm lange und 2 cm breite 
Streifen (Kantenverstärkung) aus 
Baumwollstoff ausschneiden. 
Eventuell die Ränder versäubern. 

 
Oder fertiges Köperband 
verwenden. 

 
 
 
 
 
 
 

 
Alle vier Streifen zur Hälfte 
bügeln (Schrägstreifen). 
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Am Oberteil Draht in die Kantenverstärkung 
einlegen. 

Stofftuch oben und unten in die 
Kantenverstärkungen einlegen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Stofftuch einfassen. 
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Kantenverstärkungen feststecken 
und.... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
...vernähen. 
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Kopfbänder feststecken und... 

Die eingebügelten Falten des 
Stofftuchs zusammenlegen und 
mittig auf beiden Seiten in die 
Kopfbänder einlegen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

vernähen. 
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Haftungsausschluss 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Landeshauptstadt München keine Haftung für 
die Wirksamkeit, die Herstellung oder die sachgerechte Verwendung der MNB übernimmt. 
Jeglicher Schadensersatzanspruch gegenüber der Landeshauptstadt München wegen Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit - unabhängig, ob vom Verwender oder dem 
jeweiligen Gegenüber - ist ausgeschlossen. 

 
Die Herstellung / Verwendung der Mund-Nasen-Bedeckung erfolgt ausschließlich auf eigene 
Gefahr. 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass auf jeden Fall die Hygienevorschriften des Robert-Koch-Instituts 
zu beachten sind. Das Tragen einer MNB ersetzt insbesondere nicht das regelmäßige Hände-
waschen mit Seife und die Einhaltung von Abstandsregeln. 

 
 

Aktuelle Informationen zum Thema Coronavirus finden Sie unter: 
www.muenchen.de/corona 

 
 

 

 
Sowie zum Thema Schutzmasken, auf der Seite des Bundesinstituts für Arzneimittel und 
Medizinprodukte: 
www.bfarm.de/SharedDocs/Risikoinformationen/Medizinprodukte/DE/schutzmasken.html 
 

 
 

Haben Sie noch Fragen? 
 

Kontaktieren Sie uns gerne unter rgu.infektionsschutz@muenchen.de. 

 

Ihr 
Referat für Gesundheit und Umwelt 

 
 
 
 
Quellenhinweise: Ein Teil des Textes wurde von der Stadt Essen zur Verfügung gestellt. Die Bildrechte liegen bei der Stadt 
                          Essen. 
                             Wir bedanken uns für die freundliche Genehmigung der Verwendung. 

http://www.muenchen.de/corona
http://www.bfarm.de/SharedDocs/Risikoinformationen/Medizinprodukte/DE/schutzmasken.html
mailto:rgu.infektionsschutz-kontaktpersonen@muenchen.de

